
Sonntag • 13. Dezember 2009 • 19.00 Uhr
Eintritt: Kat. I  € 33,–/25,–   Kat. II  € 22,–/17,–   Kat. III  € 11,–/8,– 

Werden Sie Teil einer einmaligen Verbindung von Kirche und Musik, 

Lobpreisen und Zuhören.  

Die Geburt Christi versteht sich ganz bewusst als Oratorium für 

die Kirche und nicht für den Konzertsaal. Von Herzogenberg verbindet 

romantische Ausdruckskraft mit der damals jungen liturgi-

schen Erneuerung. Das Orchester tritt zu Gunsten der reichhaltigen 

Singstimmen zurück. Bekannte Advents- und Weihnachts lieder 

verleihen eine geradezu volkstümliche Note. Das Publikum wird an 

manchen Stellen zum Mitsingen eingeladen und damit zur Gemeinde. 

Bachs Kantate 147 vertont den Lobgesang der Maria mit einem 

prächtigen Eingangschor, lyrischen Arien und dem beliebten Schluss-

choral Wohl mir, dass ich Jesum habe.

Donnerstag • 17. Dezember 2009  • 18.00 und 20.00 Uhr
Eintritt: € 10,–/7,– 
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Johann Sebastian Bach 

Herz und Mund und Tat und Leben
Kantate BWV 147

Heinrich von Herzogenberg

Die Geburt Christi
Weihnachts-Oratorium op. 90

Eun-Kyung Um, Sopran • Elisabeth Graf, Alt
Knut Schoch, Tenor • Jan Kehrenberg, Tenor
Gotthold Schwarz, Bass • Carsten Krüger, Bass
Domsingschule (Einstudierung: Angela Postweiler)
Bremer Domchor • Kammer Sinfonie Bremen
Wolfgang Baumgratz, Orgel • Leitung: Tobias Gravenhorst

o r a t o r i u m

Wie klang Weihnachten im 

Zeitalter des Barock? Machen 

Sie Station in einer Zeit über-

schwäng lich preisender Klänge – 

von der groß angelegten mehr-

stimmigen Vertonung des gregorianischen Adventshymnus Veni 
redemptor gentium bis hin zum beliebten In dulci jubilo.

Das Bremer Barock Consort der Abteilung Alte Musik an der Hoch-

schule für Künste Bremen stellt Ihnen mit vier- bis achtstimmigen 

Stücken der Sammlungen Hymni Sacri und Newe Weinacht 
Liedlein (1587) die bedeutendsten Weihnachtslieder dieser Zeit 

vor. Ihr Ursprung reicht teilweise bis ins Mittelalter zurück. 

3. Kerzenlicht-Konzert

»In Natili Domini«
Motetten und Lieder von Leonhard Schröter

Bremer Barock Consort
Leitung: Detlef Bratschke

k e r z e n l i c h t - k on z e r t


